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Einführung


Liebe Leserin, lieber Leser,


ich möchte Sie mit Hilfe dieses Buches in eine Welt der kleinen und großen Wunder, die Welt der erhörten Gebete, einladen.


Es ist eine Welt jenseits des offensichtlich sichtbaren, es ist die Lichtsphäre der Engelwelt.


Wir alle verfügen über den magischen Schlüssel, um durch unsichtbare Lichtpforten Zugang zu finden in den Raum der Heilung. Diesen Schlüssel tragen wir wohlbehütet in unseren Herzen.


Unser Herz ist das Lichtzentrum unseres Seins, es ist die Residenz unserer unendlichen Befähigung zur Liebe und es ist der sichere Platz in uns, der unseren eingeborenen göttlichen Lichtfunken beherbergt.


Das spirituelle Herz verbindet uns mit jedem Pulsschlag mit den Ebenen der göttlichen All-Einheit.


In der modernen Quantenphysik und in der Quantenheilung, der Zwei-Punktmethode, wird dieses Feld der universellen Liebe auch das Nullpunkt-Feld genannt. Es ist der Raum der absoluten Stille, es ist der Punkt aus dem das Universum zu atmen scheint.


Weniger poetisch betrachtet ist es ein unendliches Feld, in dem alles möglich ist. Der Ausgangspunkt für das was wir Wunder nennen würden.


Es ist das Feld, das auf kohärente und inkohärente Wellen reagiert. Die Basis des Resonanzgesetzes.


Doch ich möchte mich an dieser Stelle nicht in der Quantenphysik verlieren.


Wir könnten den heiligen Raum unserer Herzen im Spiegel der morphischen Felder nach Rupert Sheldrake betrachten. Alles ist Information, Energie und Schwingung.


Wir sind wesentlich feinstofflicher und lichtdurchfluteter, als es uns bewusst ist.


Zurück zu dem Schlüssel in unseren Herzen, es ist die lichtvolle Befähigung unserer Seele die Lichtwege des Gebetes zu beschreiten. Wenn wir unsere Gebete in das Universum aufsteigen lassen, verlassen wir auf der Informations- und Schwingungsebene unsere physische Begrenzung.


Unsere Gebete steigen auf und reisen in Lichtgeschwindigkeit, ihr Treibstoff ist unsere Bereitschaft mit dem Herzen zu sehen und zu verstehen.


Wir werden zu positiven Licht-Resonanzfeldern, wenn es uns gelingt, in fast spielerisch, kindlich anmutendes Urvertrauen zurückzufinden.


Es gibt ihn, den Heilungsraum den wir in unseren Gebeten betreten können, einen Raum der Transformation, jenseits von Leid, Sorgen und Schmerzen. Wir sollten einfach offen sein für die kleinen und großen zauberhaften Dinge in unserem Leben, die wir anziehen, wenn wir bereit sind eine spirituelle Abenteuerreise zu starten.


Achtsamkeit, Meditation und die christlichen Mystiker würden es eine kontemplative Versenkung nennen, können eingeübt werden und unsere selbstauferlegten Begrenzungen sprengen.


Sie benötigen keine theologischen Kenntnisse, es ist nicht ausschlaggebend welche Glaubensbilder Sie in sich tragen.


Wichtig ist lediglich der Glaube an das eigene spirituelle Zentrum, Ihre Befähigung zur Liebe, Ihr Herz.


In diesem Buch möchte ich Sie ermutigen, öfter Dinge, die Sie belasten, rechtzeitig loszulassen und im Gebet an die Lichtwelt der göttlichen Quelle abzugeben. Zeiten des Gebetes sind Atempausen in unserem Alltag.


Gebete tragen unsere Anliegen und Wünsche zur göttlichen All-Einheit, den Raum der Heilung.


Wenn wir beten, führen wir Seelengespräche mit den Engeln an unserer Seite und unsere Herzen verbinden sich mit der Kraft und der Liebe der göttlichen Quelle. Wählen Sie zwischen Anrufungen, die Sie selbst zu gestalten lernen, und traditionellen überlieferten Heilgebeten.


Tauchen Sie ein in die faszinierende Lichtwelt der Engel und der Heiligen.


Starten Sie Ihre spirituelle Reise in den Raum der Heilung!




Die Heilkraft des Gebets


Mit diesem Buch möchte ich Sie mitnehmen in eine moderne, spirituelle Form der Gebetspraxis. Doch bevor wir vertiefend in weitere Ebenen eintauchen, möchte ich von ganzem Herzen meinen tiefen Respekt vor den alten, traditionellen Gebeten zum Ausdruck bringen. Es ist mein Bestreben, mit den überkonfessionellen, transzendenten Gebeten und Gebetsvorschlägen, die ich aus der Engelwelt übermittelt bekomme, keine traditionellen religiösen Gefühle zu verletzen.


Der Dalai Lama bringt es in seinem Zitat wunderbar auf den Punkt:


„Das Herz aller Religionen ist Eins!“


Er spricht mir aus dem Herzen...


Ich verneige mich vor allen großen Weltreligionen, wenn sie aus liebendem Herzen lichtvoll praktiziert werden. Ich möchte jedoch Ihr spirituelles Selbstbewusstsein stärken und Sie zu einer Form des Betens inspirieren, die ich eher als Seelendialoge mit dem Göttlichen bezeichnen würde.


Natürlich sind alle Gebete ein Dialog mit der himmlischen Ebene, doch zum Teil sind die sehr alten Gebete leider auch bisweilen mit einer gewissen Schwere im Energiefeld belastet.


Unter dieser energetischen Schwere verstehe ich unter anderem die persönlichen Verknüpfungen und Erinnerungen die uns mit der Ausübung der traditionellen religiösen Praxis verbinden.


Das Beten an sich ist in nicht zu unterschätzendem Ausmaß immer auch Biographiearbeit.


Es führt uns zurück in die eigene Kindheit, in der wir zumeist die ersten Anleitungen zur Gebetsausübung erhalten haben. Zurück zu unseren privaten Gebetsvorbildern, unseren Eltern, Großeltern, später dann der Religionsunterricht und so weiter.


Da ist gefühlt nicht allzu viel Luft für eine eigene, authentische, lichte Kommunikation mit den himmlischen Sphären.


Das positive daran ist jedoch die Grundsteinlegung, das theoretische Rüstzeug für unsere eigenen Lichtwege im Gebet.


Was wir auf alle Fälle wiederentdecken sollten, ist eine fast kindliche Hingebungsfähigkeit, die im noch unverletzten Urvertrauen stehende Glaubensbereitschaft an höhere Mächte.


Beten ist letztendlich ein tief emotionaler Erfahrungsprozess der spirituellen Dimensionen. Gebete sind zum einen kurze Meditationen, die unseren Alltag wie über eine Lichtbrücke mit dem universellen, göttlichen Heilungsfeld verbinden, zum anderen tragen sie unsere Anliegen in die himmlischen Dimensionen.


Mit unseren Gebeten sprengen wir unsere physische Begrenzung und können unsere Schwingung erhöhen und so wieder in ein Gefühl des Vertrauens und der Leichtigkeit zurückfinden.
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